
Sport Münden Seite 21Donnerstag, 16. August 2018

28 Stationen, die mit Tierat-
trappen bestückt waren. Gera-
de die Schüsse bergauf und
bergab begeistern oftmals die
Schützen. „Dabei gibt es viel
Abwechslung“, sagt Luisa,
„und überhaupt kann man im
Bogensport Konzentration,
Ausdauer, Kraft und Spaß sehr
gut verbinden.“

Deshalb ist sie seit vier Jah-
ren mit Feuereifer bei der Sa-
che. „Ich wollte damals ein-
fach was anderes machen, als
meine Freundinnen, die Fuß-
ball spielten oder zum Reiten
gingen.“ Ihre Wahl hat sie
nicht bereut und der SV Gut
Ziel Volkmarshausen ist froh,
ein solches Talent in seinen
Reihen zu haben. Denn die
Anzahl der Jugendlichen in
dieser Sportart ist noch über-
schaubar. Auch bei den Deut-
schen Meisterschaften gab es
in den Nachwuchsklassen nur
wenige Starter. Das kann aber
auch daran gelegen haben,
dass nur wenige sich sportlich
qualifizieren konnten. Luisa
Raddatz gehörte dazu und sie
hofft, dass es für sie so weiter
geht.

Von Manuel Brandenstein

HANN. MÜNDEN. Stolz prä-
sentiert Luisa Raddatz die gol-
dene Medaille. Erst am Wo-
chenende gewann die 13-Jäh-
rige aus Reinhardshagen, die
für die Shadow Hunters Volk-
marshausen den Blankbogen
spannt, zum ersten Mal einen
Deutschen Meistertitel. In der
Klasse U14 der 3D-Schützen
war sie nicht zu schlagen.

Doch was heißt schon
„nicht zu schlagen“. Ihr Vor-
sprung war riesengroß. Über
100 Punkte schoss die Acht-
klässlerin der Dreiflüsse-Real-
schule auf die Zweitplatzierte
heraus. Das war in Hohegeiß
im Harz ausgerechnet ihre
Freundin Tilda Schulz aus Ful-
da. „Ich war schon einigerma-
ßen überrascht, dass ich vor
ihr gelandet bin“, sagt Luisa.
„In den bisherigen Wettbe-
werben war sie immer etwas
besser als ich gewesen.“

Das Ergebnis im Harz
sprach für die kontinuierliche
Entwicklung der Volkmars-
häuser Schützin. Schon im
Verein hat sie gute Trainings-
bedingungen. Und seit einigen
Monaten baut der Deutsche
Bogensportverband auch eine
Nachwuchs-Nationalmann-
schaft auf, in die Luisa eben-
falls berufen wurde. Interna-
tionale Wettkämpfe sind bis-
lang zwar noch nicht geplant,
aber das kann noch kommen.
Mit der kleinen Gruppe des
3D-Nationalteams nahm sie
vor den deutschen Titelkämp-
fen an einem Lehrgang in Ös-
terreich teil. „Da habe ich
noch mal hinzugelernt. Zum
Beispiel habe ich an der Atem-
technik beim Spannen und
Zielen gearbeitet und war nun
dabei viel ruhiger“, berichtet
Luisa.

In Hohegeiß gab es einen
anspruchsvollen Parcours mit

Die Freundin
hinter sich gelassen

Luisa Raddatz erstmals Deutsche Meisterin

Mit der Meister-Medaille: Luisa
Raddatz. Foto: Manuel Brandenstein

Mannschaftsstärke dabei ist
wie im Vorjahr wie auch der
VfV Oberode, der erneut ein C-
Mädchenteam stellt.

Sieben Kreisligisten
Obwohl sich die Anzahl der

Altkreisteams also deutlich
verringert hat, ist die Zahl der
für die Kreisliga gemeldeten
Teams mit sieben identisch
geblieben. Gleich mit vier Ver-
tretungen um die Kreiskrone
spielt die JSG Hoher Hagen (A-
Jugend, B-Juniorinnen, C-Ju-
gend und D-Jugend). Die TG
Münden und der TuSpo Weser
Gimte schicken je eine B-Ju-
gend ins Rennen und der VfV
Oberode seine C-Mädchen.

Ob es einer dieser Mann-
schaften angesichts der star-
ken Konkurrenz aus Göttin-
gen und dem Göttinger Um-
land gelingt, ein Wort um die
Kreismeisterschaft mitzure-
den, bleibt abzuwarten. Bei
den jüngeren Jahrgängen dür-
fen sich die Fans wie immer
auf zahlreiche packende Der-
bys freuen. (per)

sechs Vertretungen dabei sind
die SG Werratal (minus drei)
und der TuSpo Weser Gimte,
der ebenso mit derselben

TG Münden ist mit neun
Teams dabei (fünf weniger als
die JSG Dreiflüssestadt 2017
gemeldet hatte). Mit jeweils

ALTKREIS MÜNDEN. Mit dem
ersten Punktspieltag starten
am Wochenende die Jugend-
fußballer in die neue Saison.
Dabei schicken die fünf Verei-
ne und Spielgemeinschaften
aus dem Altkreis (darunter
jetzt auch die TG Münden, der
sich die JSG Dreiflüssestadt in
der Sommerpause komplett
angeschlossen hat) insgesamt
32 Teams ins Rennen. Das sind
zehn weniger als im Vorjahr!

Wie immer am stärksten
vertreten sind wieder die jün-
geren Jahrgänge. Sieben E-Ju-
gendteams (2017 waren es
noch zehn), sechs F-Jugend-
mannschaften (zuletzt dop-
pelt so viele), sechs D-Jugend-
vertretungen (eine mehr als
im Vorjahr) sowie fünf G-Ju-
gendteams (2017 noch sechs)
stehen eine A-, zwei B- und
vier C-Vertretungen gegen-
über. Stärkste Kraft ist in die-
sem Jahr die JSG Hoher Hagen,
die (inklusive der B-Mädchen)
zehn Mannschaften und da-
mit drei weniger als im Vor-
jahr ins Rennen schickt. Die

Start für Jugendkicker
Fußball: TG Münden erstmals dabei / Deutlich weniger Mannschaften gemeldet

Jetzt rollt der Ball auch wieder auf Kreisebene: Das Bild zeigt Da-
mian Czinski (rechts) von der JSG Hoher Hagen. Foto: Per Schröter

HANN. MÜNDEN. Die Herren
65 des Mündener TC gewan-
nen zum Saisonabschluss in
Bad Lauterberg mit 4:2. Der
notwendige Sieg, um aufzu-
steigen, stand nach den Ein-
zeln (2:2) noch auf Messers
Schneide.

Neben dem erwarteten
Doppelsieg von Ronnenberg/
Sommerey war der selbstlose
Verzicht von Claus-Dieter
Wetzel und der Einsatz von
Klaus Rüger im Doppel zusam-
men mit Karl-Heinz. Rohrer
spielentscheidend. Ihr deutli-
cher Sieg machte den Aufstieg
perfekt. (nh)

Herren 65 des MTC steigen auf
Tennismannschaft darf sich nach Sieg in Bad Lauterberg freuen

Meister ihrer Regionsligagruppe: Heiko Miesch (v.l), Klaus Rüger, Karl-Heinz Ronnenberg, Karl-Heinz
Rohrer, Hans-Gerhard Sommerey, Claus Wetzel und Olaf Natge. Foto: MTC/privat

Architektur

Lenk Architektur Neubau, Umbau, Altbausanierung 34582 Borken
Dipl.-Ing. Ulrich Lenk Schlüsselfertiges Bauen Am Rathaus 12
AK Hessen SV für Bauschadensbewertung Tel. 0 56 82 / 73 03 84

Projektentwicklung und Fax 0 56 82 / 73 03 85
Industriebau ulrich.lenk@t-online.de

Bausachverständiger

Dipl.-Ing. SV J. Noak Nachweisberechtigter nach § 59 HBO 34295 Edermünde
Ingenieurbüro für für Schallschutz, Bau- u. Raumakustik Hinter der Heydstadt 7
Bauphysik Noak zertifizierter Sachverständiger Tel. 0 56 65 / 9 69 73 57
Nachfolger für „Büro für Feuchteschutz, WUFI, www.ing-bauphysik.de
Bauphysik K.-H. Barthel“ Lärmschutzprognosen u. -konzepte noak@ing-bauphysik.de

Energieberatung

Bauer Neubau, Umbau Wiesenweg 6
Baumanagement GmbH Energieberatung 34320 Söhrewald
Ingenieurbüro Ingenieurleistungen Tel. 0 56 08 / 95 99 86
Dipl.-Ing. Frank Bauer BDB Schlüsselfertiges Bauen Fax 0 56 08 / 95 99 87

www.bauer-baumanagement.de info@bauerbau.com

Fertighäuser

FingerHaus GmbH Hausbau, Neubau: www.fingerhaus.de
Musterhaus Frankenberg Effizienzhäuser inkl. Energie- Tel. 06451 504901
Musterhaus Kassel beratung, komplette Planungs- Tel. 0561 3165244
Musterhaus Marburg und Bauberatung inkl. Tel. 06421 972580
Beratungsbüro Korbach Architektenleistung Tel. 05631 913028

Passivhaus
Wolfgang Müller Neubau, Sanierung Tel. 0 56 22 / 91 71 36-0
Planung & Umbau, Bauträger Fax. 0 56 22 / 91 71 36-8
Bauleitung Gewerbliches Bauen 34560 Fritzlar, Talblick 6

info@mueller-planung-bauleitung.de
www.mueller-planung-bauleitung.de

Lothar Schippmann Neutrale Beratung 34379 Calden
Archiktekt bei Planungen von Gebäuden Warburger Straße 60,
Mitglied der IG- in Passivhaustechnik  Tel. 0 56 77 / 92 52 82
Passivhaus Darmstadt für Bauherren, www.caldener-passivhaus.de

Behörden und Architekten Info@caldener-passivhaus.de

Plusenergiehäuser und Aktivhäuser
Dipl.-Ing. Francesco Barba Energieberatung, Baubegleitung Guntershäuser Str. 1
Nachweisberecht. f. StatikEnergiekonzepte für Effizienz- u. 34277 Fuldabrück
Wärme- u. Brandschutz Plusenergiehäuser Tel. 0 56 65 / 40 62 31
Fachplaner f. Energieeff. Unterstützung bei Fördermittel- www.activ-haus.de
Fachplaner f. Brandschutz anträgen BAfA und KfW ingenieurebarba@aol.com

Schlüsselfertiges Bauen
FingerHaus GmbH Hausbau, Neubau: www.fingerhaus.de
Musterhaus Frankenberg Effizienzhäuser inkl. Energie- Tel. 06451 504901
Musterhaus Kassel beratung, komplette Planungs- Tel. 0561 3165244
Musterhaus Marburg und Bauberatung inkl. Tel. 06421 972580
Beratungsbüro Korbach Architektenleistung Tel. 05631 913028
Wolfgang Müller Neubau, Sanierung Tel. 0 56 22 / 91 71 36-0
Planung & Umbau, Bauträger Fax. 0 56 22 / 91 71 36-8
Bauleitung Gewerbliches Bauen 34560 Fritzlar, Talblick 6

info@mueller-planung-bauleitung.de
www.mueller-planung-bauleitung.de

Top-Adressen von Partnern für Planung und Bau in Ihrer Nähe
finden Sie jeden dritten Donnerstag im Monat in der HNA.

Ihre Ansprechpartner der HNA
erreichen Sie unter Telefon:
05 61 / 2 03-40 11
E-Mail: kundenservice@hna.de

Nächster Erscheinungstermin:
20. September 2018.
Anzeigenschluss jeweils Freitag
vor Erscheinungstermin.

Rufen Sie an – wir helfen Ihnen gern weiter!

Bauantragsbüro Kassel Schnell, kompetent, zuverlässig
Architekten Individuell nach Ihren
Wir erstellen Wünschen info@bauantragsbuero.de
Bauvoranfragen Tel. 0177 / 2968520
Bauanträge Sprechen Sie uns an

Kubische Architektur
Den zeitlos-eleganten Stil mit Terrassendächern aufwerten

führt. In schneereichen Re-
gionen wird das Dach mit ei-
ner unsichtbaren Stahlar-
mierung stabilisiert.

Um das lauschige Plätz-
chen auf der Terrasse vor
Wind zu schützen, lässt sich
das Terrassendach noch zum
Glashaus erweitern. Ausge-
stattet mit Schiebe-Dreh-Ele-
menten, kann man die Kon-
struktion nach Wunsch und
Wetterlage öffnen oder
schließen. Auf diese Weise
lässt sich die Open-Air-Saison
auf der heimischen Terrasse
spürbar verlängern. Obwohl
das Glashaus nicht wärmege-
dämmt ist, wird es bei der
ersten Sonneneinstrahlung
angenehm warm. (djd)

der Architektur in nichts
nachsteht und dabei filigran
und lichtdurchlässig ist. Re-
gen wird durch eine kaum
sichtbare Dachneigung abge-

Bauherren kubisch gestalte-
ter Eigenheime entscheiden
sich dann oftmals für eine
Verlegenheitslösung, etwa in
Form eines Lamellendachs:
Dieses ist in sich flach, aber
unzureichend wettertaug-
lich, da es sich bei zu hefti-
gem Regen öffnet und
Schneelasten nicht tragen
kann. Speziell angepasste
Flachdächer hingegen schlie-
ßen diese Lücke. Das Dach
aus Glas weist eine moderne
Eleganz auf und bewahrt die-
se in jeder Wettersituation.

Die Allwetterlösung
schützt Terrasse, Bewohner
und Outdoormöbel auch bei
schlechtem Wetter – mit ei-
nem Design, das der Klarheit

Z eitlos und elegant: Mit
ihren klaren Linien und
dem stilsicheren Auf-

tritt liegt kubische Architek-
tur immer im Trend. Kein Ge-
staltungsdetail ist bei diesen
Wohngebäuden unnötig. Die
Geradlinigkeit wollen Haus-
besitzer möglichst auch in
der Außengestaltung fortset-
zen, beispielsweise bei der
Planung der Terrasse mit ei-
nem optisch passenden Son-
nen- und Wetterschutz.

Wie das gelingt, diese Fra-
gen können Architekten be-
antworten. Denn viele Häu-
ser dieser Bauart bieten
kaum einen Dachüberstand,
der die freie Fläche schützen
könnte. Viele Besitzer und

Speziell angepasst: Flachdä-
cher harmonieren optisch
sehr gut mit kubischen Bau-
formen. Foto: djd/Solarlux


